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215 . Freitag den 13 . September 1912. 84. Jahrgang

Bade».
^ Karlsruhe . 12 . Sept . Das Be¬

finden des Großherzogs hat sich weiter¬
hin gebessert , sodaß S K. H in den nächsten
Tagen wieder vollständig hergestellt sein dürfte .

** Durlach , 13 . Sept. Die Wahlen
der Vertrauensmänner und Ersatz¬
männer für die Angestelltenversiche¬
rung , die zum eisten Mal vorgcnommen
werden , finden am Sonntag den 20 . Oktober
d . IS . auf dem Rathaus in Durlach statt.
Wegen der näheren Bestimmungen hierüber ,
insbesondere wegen der Aufstellung und Ein¬
reichung der Vorschlagslisten , weisen wir auf
die im anliegenden amtlichen BerkündigungS -
blatt enthaltene Bekanntmachung dcS Wahl-
leiterS hin .

Q Durlach , 12 . Sept BezirkLratS -
sitzung vom 11 . Sept . Die Klage des OrtS-
armenverbandeS Karlsruhe gegen den OrtS -
armenverband Durlach wegen Forderung
wurde von der Tagesordnung abgesetzt Die
Erlaubnis zum Wirtschastsbetrüb wurde er¬
teilt dem Friedrich Kenngott für die Real-
schankwirtschaft zum Kranz in Durlach , den
Karl Repple Eheleuten für die Gastwirtschaft
zum Strauß in Söllingen , dem Emil Rüde
für die Schankwirtschaft mit Branntwein
schank zur Brauerei Wagner in Berghausen ,dem Friedrich Heppel füc die Schankwirtschaft
mit Branntweinschank zum Deutschen Kaiser
in Weingarten. Gewerbepolizeiliche Geruh
migungen wurden erteilt der Firma Gustrv
Genschow u Cie. in Durlach zur Errichtung
eines Lagerraumes und einer Trvmmelputzrrei
auf ihrem Fabrikanwesen an der Eitlinger-
straße in Durlach , der Firma Karlsruher Kalk -
und CemeMwerke G . m . b . H . in Berghausen
zur Erstellung eines Klinkerlagerschuppens auf
ihrem Fabrikanwesen in Berghausen .

Dur lach , 13 . Sept . In dem Garten
des Herrn Bäckermeister Gräther aus dem

Turmberg stehen 2 Apfel - und 2 Birn¬
bäume in schönster Blüte .

A Bruchsal , 12 . Sept . In MünzeS -
heim stürzte der Landwirt Kern beim Pfuhl¬
schöpfen in die Grube. 3 Stunden darnach
starb ec , ohne das Bewußtsein wieder erlangt
zu haben

Mannheim , 12 . Sept . Beim Trans¬
port eines Konzertflügels aus dem Rosen¬
garten stürzte der 39jährige verheiratete Polier
Amelung aus Edenkoben und der 10 Zentner
schwere Flügel fi . l ihm auf den Kopf. Dem
Unglücklichen wurde der Kopf zermalmt. Der
Tod trat alsbald ein.

* Mannheim , 12 Sept . Im Viern -
heimer Walde wurde der Feldhüter
Eckert von Wilderern, die er auf frischer Tat
ertappte, erschossen.

5 Weinheim , 12 . S ^pt Unter dem Ver¬
dacht , bei der Wilderer - Affäre im Viern -
heimer Walde beteiligt zu sein , wobei der
Feldhüter Eckert aus Viernheim schwer verletzt
wurde , ist der in Mannheim beschäftigte
25 Jahre alte K Sponagel verhaftet. Gleich¬
zeitig wurden dessen in Heddesheim wohn¬
hafter Vater , der 60jährige Landwirt Spo¬
nagel . sowie der 36jährige Maurer Lbert von
Heddesheim festgenommen .

/X Vom Neckar , 12 . Sept . Die Schiff¬
fahrt auf dem Neckar ist heute wieder aus¬
genommen worden . DaS Wasser geht ständig
zurück

^ Kehl , 12 Sept . Der Rhein ist infolge
des Regenwetters so stark gestiegen , daß die
Schiffahrt nach Basel , welche im laufenden
Jahr durch den anhaltenden günstigen Wasser¬
stand besonders lebhaft war , eingestellt werden
mußte . Die Fahrzeuge können die Brücken in
Kehl nicht mehr passieren.

K> Freiburg , 12 . Sept . Die Ferien¬
strafkammer verurteilte den 25jährigen Tag¬
löhner K . I Hauser aus Freiburg - Haslach
wegen schwerer Eigentumsverbrechen zu

8 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr '
Verlust .

Vom Feldberg , 12 . Sept. Der Ab¬
trieb des Weidkviehs ist so ziemlich beendet ,
nachdem das Vieh von der Zastlerhütte,
Baldenweger - und St . Wilhelmerhütte bereits
in letzter Woche in die heimatlichen Ställe
verbracht worden ist . Infolge der Kälte kann
an dem neuen Turm nicht gearbeitet werden .

rcu Vom Schwarzwald , 12. Sept. Nach
einer Meldung aus Todtmoos ist dort die
Landschaft bis auf 100 Meter herab mit
Schnee bedeckt. Auch im ganzen Wiesental ist
ein starker Temperatursturz zu verzeichnen.
Am Fuße des Frldbergs verzögert sich der
Beginn der Oshmdernte durch das schlechte
Wetter . Am Montag hat eS den ganzen Tag
auf dem Feldberg geschneit .

— Am 12 September 1887 — also vor
25 Jahren — ist General August von
Werder , der hcldmhafte Führer der badischen
Truppen im deutsch - französischen Kriege , an
seinem 79 . Geburtstag aus dem Leben ge¬
schieden . Uns Badenern bleiben er und seine
heldenhafte Verteidigung der Lisaine gegen
die dreifache Uebermacht unvergeßlich . General
Werder mit seinen Tapferen war der Retter
Süddeutschlands vor dem Einfall der Fran¬
zosen und Grribaldianer . Das Andenken an
den unerschütterlichen Feldherrn und humanen
Truppenführcr des 14 . Armeekorps ist heute
wieder besonders lebendig.

— Maßnahmen zur Milderung der
Folgen schlechter Erntewitterung . Der
Vorstand der Badischen Landwirtschaftskammer
wird in den nächsten Tagen zu einer Beratungdarüber zusammentreten , welche Maßnahmen
zur Milderung der durch die anhaltend schlechte
Witterung entstandenen Schäden in den land¬
wirtschaftlichen Betrieben getroffen werden
können. Gleichzeitig hat die Landwirtschafts¬
kammer Großh . Ministerium des Innern ge¬beten , eins Besprechung von Vertretern aller

JerrMeton . 28)

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

(Fortsetzung.)
„ Gehen wir, " sagte Jobst Becker , ohne

anscheinend von dieser Wandlung Notiz zu
nehmen , die sich äußerlich durch ein stolzes
Aufwerfen der roten Lippen , das in den Nacken
zurückgelehnte Köpfchen und die sehr gerade
Haltung bekundete.

„ Und noch eins — Jda ! Ich werde Dir
gelegentlich sagen, was Du über die Lage der
Drnge wissen mußt , um nicht in böse Jrr -tumer zu fallen — bis dahin bleibt sie ambesten unerwähnt. "

L>o schritten sie nebeneinander dem Hausezu , der Kommerzienratstreifte seine Begleiterinhin und wieder mit einem Seitenblick ihreHaltung , ihr Gesichtsausdruck blieb unver¬ändert derselbe .
Frau von Möllheim befand sich in hoch¬gradiger Erregung. Wenn Jda mit JobstBecker sprach , von ihrem Standpunkt aus

sprach in welche Stellung geriet sie selbstdadurch? Währhaftig, der „ hochmütige, selbst¬bewußte "
Mensch mußte ja schließlich auf den

Gedanken kommen , daß er Opfer gebracht
hatte , während sie jahrelang bemüht gewesen
war , die Sachs anders zu drehen . Daß der
Kommerzienrat nur aus Rücksicht für die
Mutter seiner verstorbenen Frau zu diesen
Aeußerungen geschwiegen und sie im stillen
belächelt hatte , ahnte sie nicht. ES brannte
ihr auf der Seele , eine Aussprache herbeizu¬
führen , um wenigstens noch flüchtig andeuten
zu können , daß Jda in ihren Anschauungen
doch noch ein rechtes Kind sei , das nicht
wisse, wie ein Mann in Jobst Beckers Stellung
eine Befriedigung darin fände , ein „Opfer " ,das ihm gebracht wurde , nach Kräften zu
vergeben , und war dergleichen inhaltlose
Floskeln mehr waren.

Die Mittagsmahlzeit verlief in frostiger
Stimmung . Nach derselben , als der Kom¬
merzienrat seinen Kaffee nahm , Jobby Jda
zum Spielen mit fortgezogen und Fräulein
Emerenzia das Zimmer verlassen hatte , blieb
Frau von Möllheim zurück . Jobst Becker wußte
aus Erfahrung , daß , wenn seine Schwieger¬
mutter ein Alleinsein mit ihm suchte , dies
stets in der Absicht geschah , um ihm eine un¬
angenehme Mitteilung zu machen — ec hatte
aber heute genug davon , und eL war kein
sehr ermunternder Blick , der Frau Sibylla
traf , als sie sich seinem Sessel näherte.

„ Lieber Becker, " begann die Dame , leise
aufseufzend , „Jda hat wohl mit Ihnen ge-
sprachen . . .

"
„ Ja , ja , die Sache ist zwischen uns be¬

redet und abgetan, " sagte er ungeduldig.
„ Dies törichte, unbesonnene Mädchen ! ES

war nicht davon zurückzuhalten , es hat so
überspannte Ideen .

"
„ Sie ist jung , temperamentvoll und stolz,mit diesen drei Faktoren muß man gerade in

ihrem Falle rechnen ; er ist erledigt , und ich
bitte auch Sie , mit Jda nicht weiter darüber
zu sprechen .

"
Er nahm den letzten Schluck Kaffee aus

seiner Taffe und verließ das Z ' mmer. Frau
von Möllheim warf ihm einen Blick unmoti¬
vierten Hasses nach und trat , tiefe Erbitterung
im Herzen , den Rückzug nach ihrem Zimmer an .

Jobst Becker suchte sein Kontor auf ; die
Ruhe , die er , auch Jda gegenüber , gezeigt,war eine rein äußerliche . So lange er wußte,
sie war für ihn verloren , so lange hatten Ehreund Vernunft seine Gefühle in strenger Zucht
gehalten , und war ihm das Leben auch öde
und freudlos erschienen , es war doch jeneRuhr über ihn gekommen , die immer mit
vollständiger Wunsch - und Hoffnungslosigkeitverbunden ist . Das war nun vorüber, neben
der Liebe wuchs zum ersten Mal voll bewußt



größten landwirtschaftlichen Körperschaften
hierüber herbeizuführen .

De» » » ttzr« Reich
Oschatz , 12 . Sept . Tis blüuc 5 Armee

beabsichtigte Hute den roten nördlichen Flügel
umfassend anzugreifen und begann zu diesem
Zweck um 5 Uhr morgens die Linie Schloß
HubertuSburg- Deutsch-Luppa - Dahlem zu über¬
schreiten. Rot wollte den Vormarsch fort¬
fetzen und mit starkem lirken Ilüg l seiner¬
seits die gegenüberstehenden blauen Kräfte
umfassend angreifen . Die Fronten der Gegner ,
die sich bisher westöstlich einander gegenüber-
standen , dürften sich also nordsüdlich ver¬
schieben . Blau hat nach ungeheuren Märschen
seine Truppen an den Feind gebracht. Bei
Liebschütz , nördlich von Oschatz . entwickelte sich
zeitig em Gefecht blauer Waffengattungen .
Das blaue 4 . Korps drängte hier rote Kavallerie
und rote Infanterie von der 6 Division des
3 . Korps nach Süden . Auf dem Liebschützer
Berg waren auch der Kaiser und der König
von Sachsen längere Zeit anwesend. Luft¬
schiffs und Flieger sind an d . r Arbeit . Das
Gelände ist sehr abwechslungsreich und das
Wetter ist schön . Das Publikum ist in ge¬
waltigen Mengen hinausgeströmt. Der Kaiser
stattete dem Kö ng von Sachsen einen Besuch
auf dessen Jagdschloß Wernsdorf bei Schloß
HubertuLburg ab .

* Mügeln , 12 S pt . Rot trat um 8 Uhr
den Marsch an mit dem Kavalleriekmpr auf
dem rechten Flügel. Dieses stieß zuerst auf um¬
fassende Gegenkolonnen der blauen Armee .
Die 7 . Division von Blau hatte Befehl er¬
halten , auf Zaußwtz vorzugehen , sitzte den
Marsch in der Hauptsache erfolgreich fort und
trat in den Mittagsstunden in den Kampf
mit der 6 roten Flüzeldivision ein . die Be¬
fehl hatte , den Vormarsch von Blau zum
Sichen zu bringen . Dieser Angriff gelang mit
Unterstützung von Kavallerie vollkommen. Die
6 Division umfaßte ihrerseits dis Umflügelung
der 7 . b 'auen Division und zwang diese zum
Rückzug. In diesen Rückzug hinein attackierte
die 3 rote Kavallerisdivision in sehr geschickter
Weise . Die 7 . Division ging zurück Zwischen
der 6 . und 5 . roten Division, die über Oschatz
vorgingen , war eine weite Lücke entstanden ,
die zunächst durch rote Kavallerie ausgesüllt
wurde. Trotzdem mußte die 5 . Division Rot
nach längeren Kämpfen bei Oschatz gegen die
8 und 24 . blaue Division auf Lennew tz zurück¬
weichen . Dieses Zurückgrhen kam zum Stehen,
als die 23 Division den Auftrag erhielt , mit
möglichst starken Kräften nach Norden anzu
greifen . Dem R . st der 23 . Division Not , der
32 . Division Rot und der 9 . Division Rot, dis
hier spät abends eintraf , stand auf blauer
Seite nur noch die 40 . Division gegenüber .
Diese hatte sich nach langem Kampfe zurück¬
gezogen in eins Stellung östlich von Ablaß .
Das G. sicht dauerte bis in dis späten Abend¬

stunden Der Tag , der sehr günstig füc Blau
angefangen hatte , ging schließlich stark zu
Gunsten von Rot ars

Berlin , l2 Scp ' . Da) Linienschiff
„ Kaiser "

, LaS z . Zr Pcobffahtten erledigt ,
hat b . i cinec forcierten Meilenfahrt an der
cemcssinen Meils bei Nenarub eins mit . lere
Geschwindst. it von 23,0 Seemttien in der
Stunde erreicht . DaS Schiff ist am 22 . Mä z
1911 als erster Vertreter der neuen Kaiser-
klasss auf der kaiserlichen Werft in Kiel von
Stapel gelaufen und mit Turbinen ausge¬
rüstet .

* Dresden , 13 Sept . Ein aus dem
Zoologischen Garten entsprungener
Löwe versetzte gestern das in den Anlagen
der Dresdener Bürgerwiese weiftnde Publikum
in Schrecken. Als das Raubtier in die Enge
getrieb . n .rvar und wieder in den Käfig zu ück-
gebracht wurde , verletzte er mit leinen Pranken
einen Wärter .

* Jena . l3 . Sept . Der Gemeinderat
hat 10000 Mk . bew lbgt zur Versorgung der
Bevölkerung mit preiswerten Lebensmitteln .

* Köln , 13 S Pt Die Stadtverordneten¬
versammlung beschloß gestern in Sachen der
Fleischteuecung eine Eingabe an dis
SraatLbehörden. Sie hat zum Ankauf aus¬
ländisch n Fleisches durch die Staatsverwaltung
50000 Mk. bewilligt . Infolge der starken
Nachfrage ist in Dänemark der Fleisch¬
preis bereits um 8 Pfg . pro Pfund ge¬
stiegen .

Darmstadt , 12 . Sept . Auf dem Truppen¬
übungsplatz Griesheim wurde heute abend ein
Soldat der 8 Kompanie des zusammen¬
gezogenen Reserve Regiments beim Gewehr -
nimgen durch einen mverfthenS losgehenden
Schuß so schwer verletzt, daß ec kurz darauf
starb

* Mainz , 13 . S - Pt . In dem benach¬
barten Nied er - Olm ist die Schule ge¬
schlossen worden , da ein Schüler unter dem
Verdachts der Genickstarre gestorben ist .

München , 12 . Sept . Die Herzogin
Karl Theodor in Bayern bestreitet ,
daß sie die Bestrebungen zur Wiederherstellug
der Monarchie in Portugal mit Geld unter¬
stütze

Stuttgart , 12 . Sept . Der hier statl-
finder. de Deutsche Pfarrertag nahm Stellung
gegen die bekannte Behandlung des Pfarrers
T raub - Dortmund.

Frankreich .
Paris , 12 Sept . Wie aus Bethune

gemeldet w rd , haben die Ingenieure be¬
schlösse . die Rsttvngsarbeiten in dem C a-
rsnc - - Schacht wegen der darntt vsibundenea
Gefahr nunmehr ei dpültig cmzustellen Man
wird noch etwa 14 Tags war : en und dann
die Geube u -ttsr Wasser setzen, u n die Feuers¬
brunst zu tuschen .

Paris , 12 . Sept . Auf der elektrischen

Bahn von Mentons nach Sospel ( Oep .
Seealpsn) stürzte ein aus einem Motor¬
wagen und einem Güterwagen bestehender
Zug in einen 150 Meter tiefen Ab¬
grund . Die beiden Zugbedienststen wurden
getötet .

N »ßla « d .
Moskau . 12 . Sept . Dem Zaren Garden

gestern vor dem Kceml 26500 Schüler und
Schülerinnen aus allen Bezirken des Reiches
vorgestellt. Die Schüler führten gymnastische
Hebungen vor . 10000 militärisch geschulte
Kinder schritten im Parademarsch am Kaiser
vorüber .

Amerika .
* New - Jork , 12 Sept . Der den- Er¬

mordung der Rosa Msntschek verdächtige An¬
walt Gibson ist heute verhaftet worden .

* New - Aork , 13 Sept . Hiesige Meld¬
ungen berichten über ungeheuere Hitze in
den Vereinigten Staaten . Gelegentlich
eines Turnfestes wurden 60 Kinder und 40 Er¬
wachs ne von der H tzs überwältigt und mußten
inS Krankenhaus gebracht werden . In Chi¬
cago sind 3 Personen am Hitzschlage ge¬
storben .

* San Franziska , 12 Sept . Hier ist
ein heftiger Erdstoß vsrfpürt worden .

Italienisch - türkischer Krieg
— Aus Wien wird gemeldet : In hie¬

sigen bcstunterrichteten K eisen sind Nachrichten
e

'
ngetcoffen, daß dis türkifch - italienische n

Friedensverhandlungen in der Schweiz
in ein außerordentlich günstiges Stadium
getreten sind . Eine Einigung über die
Souveränitätsfrage in Tripolis und der
Cyrenaika ist bereits erzielt worden . Dis
Beendigung der Verhandlungen wird in aller¬
nächster Zeit , möglicherweise schon zu Beginn
der nächsten Woche erfolgen .

Berschiederre» .
— Das im 17 . Jahrhundert erbaute Jagd-

und Lustschloß der Fürsten Stoibecg Stvlberg
zu Hayn im Harz brannte bis auf die Föcsterel
vollkommen nieder . Als Ursache nimmt mau
Selbstentzündung feuchten Getreides an .

— Vor einigen Tagen ist der Starn¬
berger See zum erstenmal der Länge nach

! durchschwömmen worden , und zwar von
einem 38 Jahre alten Münchener namens
Walter Schirmer In 11 Stunden 10 Minuten
legte er die in der Luftlinie 23 Kilometer
messende Strecke von SeeShaapesn bis zum
Undosabad brr Srarnbsrg zurück Dir Lüftung
ist um so bemerk n ? w :rter , da die Wrsssr -
tempera ur von den begleitenden Booten am
Ausgangspunkt mit 11 Grad und in der Mitte
des SreS mit 9 Grad Celsius gemessen worden
sein soll .

— In der russischen Flotte ist in
letzter Zeit mehrfach gemeutert worden .

das Begehren empor . War es ihm doch, als
ob Jda durch die schmerzliche Erfahrung ge¬
reifter ihm näher getreten war , als das un¬
berührte , harmlose Kind , das er bisher in
ihr gesehen ; hatte doch der Stolz , der sich
sträubte , ein müßiges Wohlleben zu führen ,
statt die eigenen Kräfte zu verwerten , ihm
gerade gezeigt , wie verwandt sie einander
waren im Fühlen und Derckm . ES erfüllte
ihn mit einer heimlichen Wonne , wenn er
sich sagte , wie so manchen edlen Keim in
ihrem Charakter er geweckt , wie manche
Schroffheit gemildert , wie er sich diese junge
Seele gebildet und was unter seiner Führung
auL ihr geworden . Aber je mehr er sich dies
alles wiederholte , je m . hr er sich in dieser
Stunde mit Jda beschäftigte, um so mehr be¬
festigte sich bei ihm der Entschluß, sie in feiner
Nähe zu behalten , so lange feine Macht¬
befugnis dazu reichte, und ec konnte sich nicht
verhehlen , daß er dieses Rechtes mit einer
gewissen Genugtuung eingedenk wurde .

Fräulein Emerenzia Wohlfahrt saß zu der¬
selben Zeit , wo alle übrigen Familienmit¬
glieder sich aus den verschiedensten Gründen
in verschiedener Erregung befanden , wie 'ge¬
wöhnlich ruhig in ihrem Lehnstuhl am efeu¬
umsponnenen Fenster und stopfte ihre Strümpfe,
Jobby spielte in seinem Kinderzimmer mit

Bleisoldaten . Das kleine Fräul in war über
derartige „ seelische Extralaganzsn " längst
hinaus , und der Knabe befand sich noch in
den glücklichen Jahren , wo er von dergleichen
gänzlich unberührt blieb . Hierin liegt eine
gewisse Ähnlichkeit zw schen dem nichts mehr
erwartenden Alter und der sorglos dahin¬
lebenden Jugend .

In dem Altjungfern- Stübchen war 's still
und gemütlich ; im Ofen brannte ein leichtes
Holzleuer und warf seinen Schein durch die
vergitterte Tüc auf die blanken Dielen , die
Uhr tickte leise , und das kleine goldgelbe Ka-
narienvözelchen , das aus Altersschwäche das
Singen aufgegebsn , sonst aber bei Emerenzias
sorgsamer Pflege sich noch besten Wohlseins
erfreute , hüpfte behäbig von einer Stange
auf dis andere und zwitscherte dabei leise .

Klipp — klapp — klipp — klapp —
Füßchen in hochhackigen Schuhen kommen den
Korridor entlang — ein leichter und doch
energischer Schritt , Fräulein Wohlfahrt kannte
ihn gut genug , ein heimlich glückliches Lächeln
huschte über das blasse Gesichtchen — ein
kurzes Pochen an der Tür, Jda tritt ein.
Ihre Augen verrieten , daß sie geweint ; im
übrigen aber lag nichts von irgendwelcher
weichen Stimmung in ihren Mienen und in
ihrem Auftreten, sie hielt sich noch immer

ehr gerade und das Köpfchen zeigte noch
mmer jene verräterische Beugung nach hinten -
rbec — Emerenzia kannte diese Anzeichen.

„ Nun . was hat 's gegeben ? ' fragte sie
»enn auch ohne weiteres , nachdem Jda die
Lür geschlossen und m t einem tiefen Seufzer
m den Nähtisch vor sie hingetreten war . Sie
mtwortete nicht gleich , sondern stocherte mit
iner großen Stecknadel langsam in dem rot-
amtenen Nadelkissen auf und ab , endlich
agte sie :

„Tante Emerenzia , das Leben ist zum
Herzweifeln schwer , ich glaube , ich kann s gar
iicht mehr ertragen.

"

Fräulein Emerenzia sah über die schwarze
Zornbrills auf die Sprecherin , schüttelte leise
icn Kopf und sagte : „ Ja , ja , eS ist schon
oahr , das jangr G . schlecht ist schwach und
ümmerlich . Unsereiner hat vierzig mw
inige Jahre das Leben getragen . w>e » oer
zsrrgott geschickt hat , und heutzutage , a
neint solch Kiekmdiewelt . es " uff - z»
knd? neben weil es seit ein paar Wochen
cherhaupt mal erst weiß, was Leben eigentlich
>u bedeuten hat .

"
(Fortsetzung folgt .)
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Zur Kirchiveihe
braucht man folgende Artik -. l notwendig :

1'eller , lasse », 8eb»sse1» , rieisedplalie »,
Lierglaser , lVei»g1äser , Ueiuttasobeu in
allen Krätzen. Koebtüptk in allen Klötzen, NnmniM n Emaille,

leuerLestes longesekirr .
Da man auch gute Beleuchtung haben muh ,

braucht man :

Hängelampe » , Lüobeulampeu, klurlampe»,
I.a1er»e» etc .

Zum Einholeu - er Sachen braucht man :
vevkelLürde , otteve üauäLörbk , Linäer -
körbe , NarLIlleke , IVaebstuoblasebo »,

lVasodkörde .
Zum Versende « - er Sachen braucht man :

keisekörde , koste »ba»äLörbe .
Freude zur Kirchmeihe zu bereiten , braucht man :

Allerlei Geschenke als : lutsätse , Lierservloe , lVeiv -
serviee , llkürserviee , bessere 8erviee rc.

Zum Backen hauptsächlich :
öaokbleebe , runci n . lünZHeli .

Alle diese Sachen bekommen Sie billigst bei

Gustav Wasferkampf
Kaufhaus Durlach, vis-a-vis -er Kaserne.

Drmach.

Kirchweihfest .

Sonntag den 15 . und Montag den 16 . Sept. :

sä « ,« .

' ' "

.
.

kranyaise -
Linlage ».

Kutbesetates
Orodester .

Unterzeichnete erlauben sich, ein verehrtes Publikum , sowie
Freunde und Gönner ergebenst einzuladen

Durch Verabreichung

guter Speisen "WE
GSnsebrate « , Guten , junge Hastur « , Rest . Hase« , sowie Brate «
jeder Art , hausgemachte Bratwürste mit neuem Sa « erkra «t,

relmr Wm ii . al!W M M
halten sich die Unterzeichneten bei reeller und guter Bedienung bestens
empfohlen und bitten um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
Mlkolm Apper 2.
krieär . Nauubers ^ Lluiue
kritrr korsoduer (rt ünou 80 k
krieär . 8teL»dr»llll 2 . 810116
«Ivb. 8vböbel ^ 6saindi'imi8
Karl ülll
lV. Kraus x . 801106
Robert K»r2 8e1i1o88l6 .

N
S

S

KavenHie Gesellschaft
0 0 Kaffeeklatsch o o
einen werten Besuch
oder eine » Tag , wo Sie in Kuchen oder
Mehlspeisen etwas ganz Vorzügliches auf
Ihren Tisch bringen wollen , dann machen Sie
bitte einen Versuch und verwenden hierzu nur

Kiersparrneßl
000 Marke Dotterblume o 0 0
Ks ernpsiehtt sich von selbN .

5 Pfund 1 . 02 ^

Erhältlich bei

Lugeru Filialen

W
W

S

V

V

Fst . Allgäuer Molkerei - Tafelbutter M M 44 -
Ballenbutter , garantiert reine Nalurblitter .

'
14c

empfiehlt

Telephon > 82 IL« kI Lall « , - Mittelste. 1 «



Imckrlri » Misch e. V.

Am Sonntag de « 15 . Sept .
veranstaltet der Karlsruher Turn¬
gau für seine Zöglinge eine

Hauturnfaßrt
von Oos über Jagdhaus , Fre¬
mersberg nach Baden . Marschzeit
ca 3V- Stunden .

Im Anschluß hieran findet in
Baden ein Wetturnen t « Volks
tiinrttche » Uebnnge « statt , an
welchem ca 300 Zöglinge teil¬
nehmen werden .

Wir geben hiervon unsern Mit¬
gliedern Kenntnis und laden sie
gleichzeitig zu dieser Veranstaltung
lurnfreundlicbst ein .

Abfahrt früh 5,22 Uhr .
Ter Vorstand .

Am Samstag den ! 4 . ds . Mts . ,
abends V-9 Uhr beginnend , findet
im Vereinslokal „ Stadt Durlach "

unsere
Woncrtsver fcrrnrnkung

fialt . Vollzähliges Erscheinen er¬
wünscht . Der Vorstand .

« nein für « ogelsrennde
Imlach .

wir unsere Mitglieder der wichtigen
Tagesordnung wegen um ein recht
zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen ^_ Der Vorstand .

Echwabenverein Eintracht
Tmlach.

Samstag den 14 ds . Mts . ,
abends ^ - 9 Uhr

Worrcri sr >er fcrmmkcrn g
im Lokal

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
Der Vorstand

EeselWjt .Kalssim
'

Zmlach .
Zu dem am Sonntag den 15.

ds . Mts stattfindenden KusKug
über Ebersteinburg nach Baden -
Baden sind die werten Mitglieder
nebst Angehörigen sekundlichst ein -
geladen . Mundvorrat mitnehmen
Abfahrt 6° Uhr .

_ Der Vorstand .

EpMIlid .Teutonia'
Zurlach.

Samstag den 14 . ds . Mts »
abend V- 9 Uhr ,

Zufcrrnrnenkunft
im Lokal Vollzähliges Erscheinen
der Mitglieder notwendig .

Ter Vorstand .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
unsere liebe Mutter

SM Mio Ns .
I nach längerem Leiden zu sich abzurufen .

- I Um stille Teilnahmen bittet :

I *
. Lkorlv

Oder - rosds .ss 1 sdsnt :
Durlach den 13 . September 1912 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag V- 4 Uhr

hier statt .

SHi .x >S .SLa .11:

8

Karl Lm NLrltt
stspierksnälung, bekreid - uns reictienmaterislienlisnälung

6e8vdätt Ser
Lravede am klaire.

»! ii « r « 8l . » 8vr ln

6MIM 8i38t6I1
liauken ikre

Keliulbüelitzi ' u . litzlirinjtttzl

vorteilbakt bei

I > itx Ll ' M88

^eFenübsr üew OvmirnLium dvInil -ll 'lHel

nach Vorschrift bei bester Bedienung .
Schill - rstr . » L krau lüa 8okmiä1

ged . Vlassnsr.bei der Gewerbeschule

^ ZoliuIbüolM unll i-stumittöl g

L
8

Für das

Kyrnnasium -- -- - -
empfiehlt sämtliche

SE
"

UN km » l

AlasMpLvI ,
prima Dualität , sind eingetroffen und bei mir im Hause
zu haben .

lali-mn feil, llsxlki-
, Apfklmiukkllktti,

Spitatstraste t8v
Von morgen Samstag ab , so¬

wie über die Kirchweihe ist junges
fettes Pferdefleisch , das Pfund
zu 35 zu haben .

PserdeschWerei L . Lugdoker
Auerstraße 17 .

Wegen Wegzugs ist ein noch
uterhaltener nvnit zu verkaufen

Weinaarterkr . 7 . 3 St

^ ^ Heute Freitag

Schlachttag
MMMois ^ örxsnssn

zum Löwenbräu .

Abgefütterter Kleeacker zu
pachten gesucht . Angebote unter
Angabe von Größe , Lage und
Preis unter Nr . 302 an die Ex¬

pedition dieses Blattes .

Aliflvumllrv „ Gklmurnu '
1W2 Imlach E. V.

Samstag den 14 . September ,
abends V- 9 Uhr

Spieker versarnrnkung
im Klubhaus .
Sonntag den 15 . September ,

nachmittags Vs2 Uhr :
Mlihlburg A.H. — kermMia A.H.

3 Uhr :

Miihlbmg l . - Eermaia I.
3 Mannsch . in Stuttgart .

sKäsewarenj
Is . . Stavgenkäfe

Pfd . 52 ^
Rrnchtaler Rahmkäse

Pfd . 75 ^
echter Mnusterkäfe

Pfd . 90
echter Holländer

(Edamer ) Pfd . 1 10
! echter Emmentaler I

Pfd . 1 .25
Delikatest - Käse

Stück 12 H
bei ganzen Laiben

Extrapreise .

f l-ugec u. kilisleirl
» 4

Gksrllschllft „Kamm
Samstag , 14 . September ,

abends 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

im Lokal
Der Vorstand .

Morgen Samstag :

Schlachttag ,
wozu einladet

IL . Ul « 88li »Ker .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 13 . September 1912 .
In Durlach :

Vorm . 9V - Uhr : Herr Dekan Meyer .
Vorm , sil l Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2 Uhr : Herr Stadtpfr . Wolfhard »

In Aue , vorm . 9V - Uhr :
Herr Stadtpfürrer Wolfhard .

In Wolfartsweier , vorm . 9 Udr :
Herr Stadtvikar Mayer . lChristenlehre .)

Evang .
Sonntag 11 Uhr :

» 8 .
Montag 8 .

T ie ns lag 8". „

Mittwoch 8 „
Freilag 8 „

Samstag 8 ' , , „

Bereinsyaus .
Sountagschule .
Bibl . Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Bibclstunde für Männer
und Jünglinge .
Bibel - u . Gebetsrunde .
Sonntagschulvorbereitg .
Singstunde gem . Chor ).
Turnen .

Krtedenskapelle .
Sonntag 9V. Uhr : Predigt Pred . Er Hardt»

„ 11 . Sonntagsschule .
. 3 „ Jnngfraucnverein .
. 8 „ Vortrag Prcd . Erhardt »

Montag 8 '/ < „ Singübung .
Donnerst . 8V « „ Gebetsversammlung .
Freitag 8V - . Jünglingsverein .

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier :
Sonntag I2 !j Uhr : Sonntagsschule .

. 2V -- , Predigt Pred . Erhardt .
Mittwoch 8Vs . Gebetsversammlung .
Nen -Apoftolifche Gemein » « .

(Pfinzstratze 74)
Sonntag vormittag 9V « Uhr : Predigt .

nachmittag 3 „ . .
Montag abend 8V « » singltunde

gern . Chor .
Mittwoch . 8 '/ « . Predigt .

MssMMk Witten»,, « 14. Se-t.
Meist heiter , untertags mild , Morgen¬

nebel .
H1«rz « N ». ü ? de»

V ««es « d4a»»« ssdlatt «» für r ««
s « »t»v rtrk vurlach .
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